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Strehla, Stadt

Badergasse 20

Strehla * 66

Wohnhaus in halboffener Bebauung mit rückwärtigem Anbau; schlichte Putzfassade, kräftige 
Fensterrahmungen, Segmentbogenportal, baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das in halboffener Bebauung stehende, traufständige Wohnhaus wurde 1806 erbaut. Der zweigeschossige 
Bau hat einen rückwärtigen Anbau und trägt ein Satteldach. Die vierachsige Putzfassade ist schlicht und 
ohne nennenswerte Gliederungselemente. Das Erdgeschoss besitzt ein eingefasstes Eingangsportal mit 
segmentbogenförmigem Abschluss. Die Fenster besitzen kräftige Einfassungen, wobei die Fenster des 
Obergeschosses zusätzlich profilierte Sohlbänke aufweisen. Aufgrund seiner Einbindung in den historischen 
Baubestand der Badergasse und seines bauzeitlichen Aussagewertes als weitestgehend original 
erhaltenes, für die Ortsentwicklung von Strehla charakteristisches Wohnhaus aus der Zeit um 1800 kommt 
dem Gebäude baugeschichtliche wie auch städtebauliche Bedeutung zu.
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